
                                                                                            
Pressemitteilung

Die erste Bewegung des Tierfürsorgeprogramms Tag der Offenen Türen bei Tetrabbit 
wurde erfolgreich abgeschlossen

Tetrabbit öffnete 45 Kaninchenställe am 11. und am 12. März 2010 für die Vertreter der 
Presse und der Tierschutzorganisationen, um die professionelle Arbeit bei der 
Integration zu präsentieren. Die einzigartige Initiative demonstrierte die Ergebnisse 
des ungarischen Fleischerzeugers, der sogar in der Krisenzeit zunehmende Erlöse 
verzeichnen konnte.  Die Interessenten konnten beinahe 20.000 Setzkaninchen und 
deren Nachwuchs in den Nutztierställen von Tetrabbit in den Komitaten Bács-Kiskun 
und Pest besichtigen.  Ziel der Initiative war, den Dialog mit den 
Tierschutzorganisationen zu vertiefen. 

Als Ouvertüre des Programms Tag der Offenen Türen wurde die in Ungarn bisher 
unbekannte Relax Rabbit-Tierhaltung, die sogar Anerkennung seitens der schweizerischen 
Tierschutzorganisation KAGfreiland  gewonnen konnte, am 10. März 2010 präsentiert. 
Tetrabbit fand ihren Weg zur naturgerechten Kaninchenhaltung über eine lange Reihe von 
Versuchen. Bei der Pressekonferenz würdigten Dr. Miklós Süth, Staatssekretär für 
Lebensmittelaufsicht und nationaler Obertierarzt, Dr. Tibor Kocsner, Oberabteilungsleiter der 
Lebensmittelkettenaufsicht sowie Dr.  Róbert Czerny, Tierschutzombudsman die Neuheit der 
ungarischen Kaninchenbranche. 

Tetrabbit exportiert hochwertiges Kaninchenfleich unter anderen nach Deutschland, in die 
Schweiz und nach Italien. Die ständige Aufgabe lautet, Kunden und Verbraucher mit 
höchster Qualität nicht nur in Ungarn, sondern in ganz Europa zu beliefern. Es öffneten 8 
Ställe in Magfa, 8 in Vaskút, 10 in Kerekegyháza, 6 in Fülöpsállás, 5 in Kartal, 4 in 
Püspökhatvan, sowie 4 Ställe in Karcsa ihre Tore vor den Besuchern.  Für den Schutz dieser 
besonders sensiblen Tierart erwartete Tetrabbit ihre Gäste nur nach vorheriger Registrierung 
und unter Beachtung der Regeln, die zusätzlich von den Auditstellen freigegeben wurden. 
Die Besucher besichtigten die Betriebsstätten in jedem Falle mit Schutzkleidung und nach 
erfolgter Desinfektion der Hände und des Schuhwerks. Tetrabbit lud beinahe 250 Partner, 
Kunden und Tierschützer einschließlich der Vertreter des Tierschutzvereins Weißes Kreuz, 
der Stiftung Noah-Tierheim, der Stiftung Rex-Hundeheim und des Bärenheimes 
Veresegyház zur Präsentation der Relax Rabbit- und GGE-Ställe ein.

Im Jahre 2009 wurden insgesamt 43 Fremdaudits bei Tetrabbit Ungarn durch unabhängige 
Zertifizierungsstellen im Auftrag von Kunden durchgeführt. Darüber hinaus lieferten interne 
Revisionen und die vertiefte professionelle Arbeit bereits vor Einleitung des Programms ein 
lückenloses Bild darüber, was Tetrabbit Kft. in den Bereichen Tierfürsorge und 
Kundenerwartungen erzielte. 

Ziel des Programms Tag der Offenen Türen ist, dass das Unternehmen einem noch weiteren 
Kreis von Interessenten einen Einblick in die Arbeit gewährt, und dass die Besucher sich mit 
eigenen Augen von den erreichten Ergebnissen überzeugen können. Tetrabbit Kft. möchte 
mit zunehmender Zivilkontrolle und in der Hoffnung auf eine Zusammenarbeit mit möglichst 



                                                                                            
vielen Zivilstellen, dass ihr Vorbild massenhaft befolgt wird und möglichst viele 
Produktionsstandorte ihre Tore für Tierschützer, Zivilstellen und Konsumenten öffnen. 

Weitere Informationen: Tetrabbit Kft. www.tetrabbit.eu 
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